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Long description: Die Josephs-Tetralogie steht – gewaltiger noch als
Der Zauberberg – wie ein Zentralmassiv in der literarischen Landschaft
des 20. Jahrhunderts, das viele nur ehrfurchtsvoll aus der Ferne
bestaunen, was angesichts des Bildungs- und Unterhaltungswertes
gerades dieses Erzählwerkes höchst bedauerlich ist. Diejenigen, die
sich diesem Werk nähern und den Versuch unternehmen, die
Bedeutungstiefe der von Thomas Mann aufgeschichteten Stoffmassen
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zu durchdringen, sind gut beraten, sich an die Selbstauskünfte des
Autors zu halten: Er hat in Tagebüchern, Briefen und Reden die
Sedimente der Fach- und Sachbücher zur antiken Welt, zur Ägyptologie
und zur Religionsgeschichte freigelegt, die von ihm im Schreibprozess
konsultiert worden waren, und immer wieder auf die
zeitgeschichtlichen Bezüge seines Werkes verwiesen. Der vorliegende
Band folgt diesen Spuren des Dichters in Beiträgen von Alexander
Honold, Iulia-Karin Patrut, Matthias Bauer, Markus Pohlmeyer, Martina
Schönbächler und Vikica Mati.


